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CINIS SUM, CINIS TERRA EST,

TERRA DEA EST, ERGO MORTUUS NON SUM.

Ich bin Asche, die Asche ist Erde,
Die Erde ist eine Göttin, also bin ich nicht tot. – Grabinschrift aus der
römischen Kaiserzeit

Die Erd‘ ist unsere Mutter, Aditi ist Heimat, Der Luftraum schirmt uns
gegen Fluch und Unheil.
Der Vater Himmel segne uns vom Himmel; Wo ich die Brüder treffe,
mög‘ ich bleiben!
– Atharvaveda VI, 120


